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Von Luminare

Kapitel 3: 

BANG!

Tony wachte mit einem Ruck auf, sah sich verzweifelt in seinem Labor um, bevor seine
Augen Pepper fanden, welche wütend auf ihn herab blickte.

„Antony Stark, ich glaube es einfach nicht. Von all den idiotischen Sachen die du
bereits gemacht hast, ist diese auf Platz eins. Ich komme von meinem Meeting in
Kalifornien zurück und finde Loki in unserem Haus. Loki. Würdest du mir netterweise
erklären was zum Teufel da falsch in deinem Kopf läuft?“

„Bitte Pep, hör auch zu schreien,“ murrte Tony leise, und versuchte seinen
verkrampften Nacken etwas zu entspannen.

„Nein, ich werde nicht aufhören zu schreien! Nicht bis du mir gesagt hast was hier
vorgeht, ich verstehe nicht was Loki bewogen hat genau hierher zu kommen,“ brüllte
sie weiter.

Tony zuckte zusammen als sie ihren Todesblick aufgesetzt hatte.
„Er ist letzte Nacht hierhergekommen. Er wollte Hilfe oder so.“

„Oder so? wieso zum Teufel weißt du das nicht? Hat er dich irgendwie verzaubert
sodass dein gesamter Verstand verschwunden ist?“

Tony stand auf, legte die Hände auf Peppers Schultern und sah ihr in die Augen (was
wirklich schwierig war, denn Pepper hatte High Heels an, deswegen konnte Tony nicht
auf sie hinuntersehen).
„Pepper, wenn ich gedacht hätte das Loki mich töten würde, hätte ich ihn nicht
hereingelassen. Ich bin nicht so dämlich mich selbst in Gefahr zu bringen. Und wenn er
mich verhext hätte, wären meine Augen blitzblau. Zudem wirkt sein Zepter bei mir
nicht, das hat er im Kampf damals schon versucht. Hat etwas mit meinem Arc Reaktor
zu tun.“

„Du solltest besser wissen was du da tust, denn ich werde dir sicher nicht helfen. Ich
hab dich schon oft genug aus irgendwelcher Scheiße rausgeholt, aber dieses Mal bist
du auf dich allein gestellt,“ sagte Pepper wütend und stapfte aus dem Labor.
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Tony ließ sich wieder in seinen Sessel fallen und stöhnte verzweifelt auf.

Um 3 hatte Tony endlich genügend Energie aufgebracht um sich selbst ins
Wohnzimmer zu schleppen. Zu seiner Überraschung fand er dort Loki ausgestreckt
auf dem Sofa vor, eine Decke nachlässig über seine Beine gelegt.

Selbst von der Tür aus, wo Tony stehen geblieben war, konnte man erkennen dass
Loki blasser war als sonst. Ein Schweißfilm bedeckte seine Haut und er sah
richtiggehend kraftlos aus.

„Starrst du weiter vor dich hin, oder kommst du zu mir?“ krächzte Loki und schenkte
Tony einen verachtenden Blick. Er fühlt sich etwas unwohl, setzte sich aber dann doch
ans andere Ende der Couch zu Lokis Füßen. Es lief gerade wieder eine Wiederholung
von Dr. Who im Fernsehen, also sah Tony mit, obwohl er nicht wirklich aufpasste.
Seine Gedanken waren hauptsächlich auf den Gott neben ihn gerichtet. Lokis Zustand
verschlechterte sich zusehends und das sorgte Tony mehr als es sollte. Und zum
ungefähr millionsten Mal fragte er sich warum er Loki überhaupt in sein Haus gelassen
hatte.

„Stark?“ fragte Loki und holte Tony damit aus seinen Gedanken.

„Hmmm?“

„Werde ich sterben?“

Tony konnte nicht anders als laut zu lachen. Von allen Dingen die er jemals gehört
hatte, war dies eindeutig in den Top 5.

Loki sah ihn empört an.

„Das ist kein Grund zu lachen. Ich muss wissen ob meine Krankheit zum Tode führt.“

„Loki du hast einen Schnupfen! Das ist nichts Lebensbedrohliches. Außerdem dachte
ich dass du unsterblich wärest.“

„Niemand ist unsterblich. Woher sollte ich eure menschlichen Leiden kennen? In
Asgard brauchen wir dieses Wissen nicht, denn wir leiden nicht an Krankheiten.“

„Guter Einwand. Wie bist du dann überhaupt krank geworden?“ das war nämlich eine
Frage die sich Tony schon länger stellte.

„Das will ich jetzt nicht sagen.“ antwortete Loki schniefend.

Tony ignorierte ihn daraufhin und schaute weiter die Serie.

„Was ist das?“ fragte Loki und zeigte auf die Tardis.

„Oh das. Es ist eine Telefon Box welche innen größer ist als von außen sichtbar. Es ist
mehr oder weniger eine Zeitmaschine. Ich persönlich denke ja dass die Tardis Zeit und
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die relative Dimension im Weltall darstellt.

„Also dieses Ding ermöglicht es Menschen in der Geschichte herumzureisen?“

„Ja, so ähnlich. Sie können ebenso diverse Planeten und so besuchen.“

“Passiert es durch Magie oder durch euer Fachgebiet, die Wissenschaft?”

„Weder noch. Dieser Typ- Der Doktor, ist ein Alien also hat er allerlei coole
Technologien.”

Wenn er ehrlich war, wunderte sich Tony darüber dass er sich an all das erinnern
konnte. Er hatte nicht wirklich Zeit um fernzuschauen, neben den Kleinigkeiten wie
dem Versuch der CEO einer riesigen Firma zu sein, die Welt zu retten und ein
selbsternanntes Genie zu sein, mussten ein paar Abstriche gemacht werden.

„Interessant,“ murmelte Loki und versank in eigenen Gedanken.

Die zwei schauten sich die Serie weiter an und man konnte das Zusammensein fast
schon gesellig nennen. Ab und zu wurde die Stille durch Lokis Husten oder Keuchen
unterbrochen. Deswegen war Tony auch umso überraschter als er schwere Schritte im
Gang hörte. Ohne Warnung platzten die restlichen Avengers in den Raum.

Thor rief: „Bruder!“ und Loki fand sich innerhalb kürzester Zeit in einer
knochenbrechenden Umarmung wieder.

„Ich bin nicht dein Bruder,“ murmelte Loki an Thors Bizeps, aber sein Kommentar
wurde von allen außer von Thor ignoriert. „Gemeinsame Erlebnisse sind dicker als
Blut,“ sagte er weise.

„Haben du und Mr. Evil gerade ferngeschaut?“ fragte Clint und sein Kiefer fiel gen
Boden hinab.

„Vielleicht,“ antwortete Tony mit etwas Trotz in der Stimme.
„Mach den Mund zu, du siehst aus wie ein Fisch,“ fügte er hinzu.
Er sah den Rest des Teams an und sah in jedem Blick wachsendes Misstrauen ihm
gegenüber, vor allem wenn er Steve ansah. Es war eine Mischung von Besorgnis,
Verwirrung, Missbilligung sowie dem typischen Steve- Blick. Ohne das Steve etwas
sagte fühlte sich Tony wie ein kleiner Junge der etwas angestellt hat und nun vor
seinem Vater steht.

Tony mied Augenkontakt und wartete was noch kommen würde. Das Schlimmste
wäre natürlich wenn Bruce zu Hulk wurde, Natascha irgendwen erschoss, Loki das
Haus zerstörte, oder er getötet würde.

Im Vergleich zu der jetzigen Stille wäre das vielleicht doch nicht so schlimm.

Aber Tony war ja noch nie dafür bekannt gewesen optimistisch zu sein, vielleicht war
das auch gut so wenn man davon absah was vielleicht passieren könnte.
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Tbc...
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